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Stützpunktfeuerwehr Romanshorn                                           Verhaltenstipp Nr. 4

Zum 1. August,

ein Feuerwerk – aber keine Feuersbrunst
[image: image2.wmf]Feuerwerk soll Freude bereiten. Falsche Handhabung aber kann zu schlimmen Folgen führen. Damit Ihr Feuerwerk ohne Zwischenfall genossen werden kann, hier einige Tipps (Empfehlungen Beratungsstelle für Brandverhütung, BfB):

Vermeiden Sie jegliches Rauchen in der Nähe von Feuerwerk, besonders an Verkaufsständen.
Lagern Sie Feuerwerk an einem kühlen und trockenen Ort und sorgen Sie dafür, dass Kinder keinen Zugriff haben.
Lesen Sie Gebrauchsanweisungen frühzeitig. Beachten Sie die Hinweise sorgfältig.

Halten Sie Feuerwerk von kleinen Kindern fern. Grössere Kinder müssen über den richtigen Umgang mit Feuerwerk instruiert und beaufsichtigt werden.

Basteln Sie keine Eigenkreationen. Das Basteln von einem „Super-Spezialfeuerwerk“ kann zu gefährlichen Überraschungen führen.

Vermeiden Sie das Abbrennen von Feuerwerkskörpern in Menschenansammlungen.

Schützen Sie Gebäude, indem Sie Fenster schliessen und Sonnenstoren einfahren. Sonnenstoren können „Fänger“ für ausgebrannte Raketenteile sein!

Brennen Sie bei grosser Trockenheit kein Feuerwerk in der Nähe von Wäldern und Getreidefeldern ab. Befolgen Sie allfällig erlassene Weisungen der Behörden.

Schützen Sie Ihren Vorrat an Feuerwerk auf dem Festplatz vor Funkenwurf, sonst …..!!!
Raketen müssen aus Abschussstäben oder –rohren gestartet werden. Kleine Raketen bis ca. 50 cm können auch aus einer feststehenden Flasche gestartet werden. Raketen zum Starten nie ins Erdreich stecken.

Sollte ein Feuerwerkskörper nicht funktionieren, nähern Sie sich frühestens nach ca. 5 Minuten. Starten Sie keine Nachzündversuche und geben Sie den „Blindgänger“ dem Verkaufsgeschäft zurück.

Nicht alle lieben Feuerwerk und Knaller. Denken Sie auch an die Haustiere.

Feiern Sie den 1. August in Ihrem Garten? Halten Sie für alle Fälle den Gartenschlauch bereit.

Sollte trotzdem einmal etwas schief gehen, alarmieren Sie unverzüglich Ihre Feuerwehr:
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